Amts-Dlatt i 


der Königl. Preuß. Regierung zu Frankfurt O. 


Stück 13. | | Ausgegeben ven 21. min f 1878. 


3) der Landeskaſſe in Sigmaringen, 


Reichsgeſetzblatt. 4 den Kreiskaſſen, f 

Nr. 3 enthält: (Nr. 1221.) Geſetz, betreffend die Ein⸗ 5) den Kaſſen der Königlichen Steuerempfänger in 

löſung und Präkluſion der von dem vormaligen Nord⸗ den Provinzen Schleswig⸗Holſtein, Hannover, 

deutſchen Bunde ausgegebenen Darlehnskaſſenſcheine. Weſtphalen, Heſſen⸗Naſſau und Rheinland, 

Vom 6. März 1878. 6) den Bezirkskaſſen in den Hohenzollernſchen 
(Nr. 1222.) Geſetz, betreffend das dem Reich gehörige, Landen, 

in der Voßſtraße in Berlin gelegene Grundſtück. Vom 7) den Forſtkaſſen, 

8. März 1878. | 8) den Haupt⸗Zoll⸗ und Haupt⸗Steuerämtern, ſowie 
(Nr. 1223.) Bekanntmachung, betreffend den Aufruf 9) den Neben⸗Zoll⸗ und den Steuerämtern 


und die Einziehung der von der vormaligen Preußi⸗ nur noch bis zum 30. März 1878 zur Einlöſung 
ſchen Bank ausgegebenen Einhundertmarknoten. angenommen werden, nach dieſem Zeitpunkte aber ihre 
Nr. 4 enthält: (Nr. 1224.) Geſetz, betreffend die Stell. Gültigkeit verlieren, und alle Anſprüche aus denſelben 
vertretung des Reichskanzlers. Vom 17. März 1878. an — ae 1 8 
5 erlin, den 5. Oktober " 
Geſetzſammlung. Der Finanzminiſter. 
Nr. 12 enthält: (Nr. 8554.) Geſetz, betreffend die Er⸗ Camphauſen. 


richtung d land ichte. 2 
chtung der Oberlandesgerichte und der Landgerichte Bekanntmachung des Ober⸗Präſidenten 


Vom 4. März 1878 


Nr. 13 enthält: (Nr. 8555.) Geſetz, betreffend die der Provinz Brandenburg: | 
Vertretung des Lauenburgiſchen Landeskommunalver⸗ Betreffend den Uebergang der Verwaltung des Landarmen⸗ 
bandes. Vom 16. März 1878. weſens ꝛc. in der Kurmark, der Neumark und der 

it 2 Niederlauſitz auf den Provinzial⸗Verband von Bran⸗ 


Bekanntmachung. denpurg⸗ 

Auf Grund des Allerhöchſten Erlaſſes vom 1. d. Die unter dem 25. Februar d. J. erlaſſene in 
Mts. (Geſetz⸗Samml. S. 225) mache ich hierdurch Nr. 9 der diesjährigen Geſetzſammlung Seite 94 publi⸗ 
darauf aufmerkſam, daß die bereits durch Bekannt⸗ | cirte Allerhöchſte Verordnung zur Regelung des Land⸗ 
machung vom 21. Juni 1875 zur Einlöſung öffentlich armenweſens in der Provinz Brandenburg beſtimmt im 
aufgerufenen Preußifchen Kaſſen⸗Anweiſungen vom F. 1, daß mit dem 1. April 1878 die Verwaltung der 
2. November 1851, 15. Dezember 1856 und 13. Fe⸗ kommunalſtändiſchen Verbände der Kurmark, der Neu⸗ 
bruar 1861 mark und der Niederlauſitz, ſowelt ſie die Fürſorge für 
Landarme, beziehungsweiſe die Unterbringung der Corri⸗ 
genden, ſowie die Fürſorge für Geiſteskranke, Taub⸗ 
ſtumme, Blinde und Idioten betrifft, mit allen Rechten 
3) der Kaſſe der Königlichen Direktion für die und Pflichten auf den Provinzial⸗Verband von Bran⸗ 

Verwaltung der direkten Steuern, denburg und deſſen verfaſſungsmäßige Organe überkragen 
dem Haupt⸗Steueramt für inländiſche Gegen⸗ wird, und von dieſem Zeitpunkte ab die bisherigen 
„ fände, Landarmenverbände der Kurmark, der Neumark und der 
5) Pi en für ausländiſche Gegen⸗ | 


a. in Berlin 
bei 1) der General⸗Staatskaſſe, 
2) der Kontrole der Staatspapiere, 


Niederlauſitz in ihrer gegenwärtigen Begrenzung Einen 

Landarmenverband unter dem Namen Landarmenverband 

6) der unter dem Vorſteher der Miniſterial⸗Mili⸗ der Provinz Brandenburg bilden. ä * 
tair⸗ und Baukommiſſion ſtehenden Kaffe; Demnach ſind alle Anträge und Mittheilungen von 


b. in den Previnzen Behörden und Privatperſonen, welche ſich auf die vor⸗ 

bei 2 den Regierungs⸗Hauptkaſſen. bezeichneten Verwaltungs⸗Gegenſtände beziehen und nach 
2) den Bezirks⸗Hauptkaſſen in der Provinz Han⸗ der bisherigen Verfaſſung des Landarmenweſens in der 
nover, hieſigen Provinz an die Landarmen⸗Direktionen der 
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Kurmark und der Neumark oder an die Landesdeputation Nr. 305. Neue Art pon hölzernen Sohlen mit 
des Markgrafthums Niederlauſitz zu richten ſein würden, Gelenken, H. F. D. Schwahn in Frankfurt a. M., 
vom 1. April dieſe Jahres ab an den Landes. vom 17. Juli 1877 ab. Kl. 71. 

Direktor der Provinz Brandenburg, Herrn von Nr 306. Roſt für Schwefelkies⸗Röſtöfen, W. 
Levetzow in Berlin einzureichen. 8 Helbig in Auſſig, vom 22. Juli 1877 ab. A 


Potsdam, den 16. März 1878. 2 ü „Nr. 307. Verfahren zur Darſtellung, lünſtlicher 
Der Königliche Ober⸗Präſident der Provinz Brandenburg Knochenkohle, Geſellſchaft Th. Pilter in Paris, vom 

Wirkliche Geheime Rath v. Jagow. | 22. Juli 305 n 
Nr. 308. Vorrichtung zum Ausheben und Wie⸗ 

Bekanntmachung j ; Me 

ar Dar 1 dereinſetzen von Ventilen an Bergwerkspumpen, Ham⸗ 

well Provinzial Steuer- Airkkzors 8 u „f nie ln eee dom 24. Ju 187 Kl. 59. 
Mit Bezug auf die dieſſeitige Bekanntmachung „Nr. 309. Fleiſchhackmaſchlne, R. Hübner in 


vom 11. Oktober 1869 wird zur öffentlichen Kennt⸗ Berlin, vom 28. Juli 1877 ab. Kl. 66. 
niß gebracht, daß dem Unterſteueramte zu Fürſtenwalde, Nr. 310. Holzſchälmaſchine, Fr. Voith in Hei⸗ 
im Hauptamtsbezirke Frankfurt a. O., die Befugniß denheim a. Brenz, vom 29. Jult 1877 ab. Kl. 38. 


zur Vorabfertigung des mit dem Anſpruche auf Steuer⸗ Nr. 311. Funkenlöſcher für Dampfkeffel⸗Kamine, 
vergütung auszuführenden Biers beigelegt worden iſt. R. Wolf, Maſchinenfabrikant, und R. Rauſchenbach, 
Berlin, den 10. März 1878. Ingenieur in Buckau⸗Magdeburg, vom 31. Juli 1877 
Der Fin anz⸗Miniſter. ab. Kl. 20. m 1 e 

Im Auftrage: gez. Haßelbach. Nr. 312. Tambourirmaſchine zum Buntſtlcken 


Verordnungen und Bekanntmachungen mit zwei und mehr Jaden, H. Reichenbach in Ambach 
2 5 in Sachſen, vom 2. Auguſt 1877 ab. Kl. 52. 
der Königlichen Regierung. | Nr. 313. Eine nicht mit voller Füllung des 
(J) Der Julius Seiffert zu Guben, welcher als Treibcylinders arbeitende Waſſerſäulen⸗Maſchine, P. 
Agent des Auswanderer⸗Beförderungs⸗Geſchäfts von Maher, Civil⸗Ingenieur in Wien, vom 7. Auguſt 1877 
Johannig u. Behmer reſp. der Aktien⸗Geſellſchaft ab. Kl. 88. g 1 


„Norddeutſcher Lloyd“ in Bremen conceſſionirt worden Nr. 314. Maſchine zum gleichzeitigen Schneiden 
iſt, hat dieſe Agentur niedergelegt und iſt nach Amerika | und Stempeln von Zündhölzchen, G. Pernet⸗Jouffroy 
ausgewandert. in Chalon s. Saöne, Frankreich, vom 7. Anguſt 1877 


In Gemäßheit des §. 14 des Reglements, betref- | ab. Kl. 78. 

fend die Geſchäftsführung der zur Beförderung von Nr. 315. Herſtellung und Befeſtigung elſerner 
Auswanderern conceſſionirter Perſonen vom 6. Septem⸗ Eiſenbahnſchwellen, Brunon tréres in Paris, vom. 7. 
ber 1853 — Amtsblatt Bl. S. 311 wird dies Be⸗ Auguſt 1887 ab. Kl. 19. 5 un 

hufs Anmeldung etwaiger Anſprüche an die von der | Nr. 316. Kaffeebrenner mit ſenkrecht verſchieb⸗ 
Direktion des Norddeutſchen Lloyd für den ac, Seiffert barem Rührwerk, G. Fuhrmann's Sohn, Blech- und 
geſtellte Caution hierdurch mit dem Bemerken zur öf⸗ Eiſenwaarenfabrik in Jeſſen, vom 7. Auguft 1877 ab. 
fentlichen Kenntniß gebracht, daß, wenn derartige An⸗ Kl. 34. h ann ju 

ſprüche innerhalb einer Friſt von 12 Monaten nicht Nr. 317. Rohrdreſchtrommel ohne durchgehende 
angemeldet werden, die Rückzahlung der Caution an Welle, Fr. Rodenberg, Maſchinenfabrikant in Minden 
den Empfangs berechtigten erfolgt. in Weſtphalen, vom 7. Auguſt 1877 ab. Kl. 45. 


Frankfurt a. O., den 18. März 1878. Nr. 318. Verfahren zur Zugutemachung der bei 
Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. der Zerſetzung des ſilberhaltigen Zinkftaubs von der 
(2) Patent⸗Extheilungen. Werkblei⸗Entſilberung entſtehenden ſilberhaltigen Oxyde, 
Den nachfolgend Genannten iſt ein Patent auf Schnabel, Beraaſſeſſor in Lautenthal im Harz, dom 
die daneben angegebenen Gegenſtände und von dem 7. Auguſt 1877 ab. Kl. 40. DAD 7 (1 4 
gegebenen Tage ab ertheilt. Die Eintragung in die Nr. 319. Geſteinbohrmaſchine für“ Handbetrieb, 


Patentrolle iſt unter der angegebenen Nummer erfolgt. L. Schrader und J. Fritz in Sülz a. R., vom 9. 
Nr. 301. Herabgleitapparat für Feuersgefahr, Auguſt 1877 ab. Kl. 5. * 
L. Baumeiſter in Gaggenau, Baden, vom 2. Juli 1877 Nr. 320. Dreitheilige Ackerwalze mit Fahrgeſtell, 


ab. Kl. 61. W. Paul in Nickern bei Dresden, vom 10. Auguſt 
Nr. 302. Mechanismus zum Auslöſchen von 1877 ab. Kl. 45. N m u 1 
Petroleumlampen, G. Bülau, C. H. Köhler und C. Nr. 321. Durch das Spülwaſſer bewegte Ge⸗ 


ruch⸗Verſchlußklappe an Waſſerkloſets, Küchenabflüſſen 

| u. dgl., E. Zeitler in Berlin, vom 2. Juli 1877 ab. 

Nr. 303. Zuſammenlegbare Taſchenlaterne, A. Kl. 85. | 

Pgetow in Berlin, vom 11. Juli 1877 ab. Kl. 4. Nr. 322. Marmorirapparat mit ſelbſtthätiger 
Nr. 304. Elektriſche Lampe, S. Mareus und Farbauftragewalze, F. Feller, Lackirer in Offenbach a. 

B. Egger in Wien, vom 12. Juli 1877 ab. Kl. 21. M., vom 6. Juli 1877 ab. Kl. 87. 


F. Schüßler in (Hamburg) Berlin, vom 2. Juli 1877 
ab. Kl. 4. 
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Nr. 323. 
Thiele in Oſchatz, vom 
Nr. 324. Fangvorrichtung 
Braun in Pracht bei Hamm a. d. Sieg, vom 24. Juli 
1877 ab. Kl 5, 
Nr. 325. Gährmittel für Hefefabriken, H. Hage⸗ 


mann und H. Witter in Bochum, vom 24. Jult 1877 
M. 6 


Neuerungen an Nähmaſchinen, H 
6. Juli 1877 ab. Kl. 52. 
für Förderkörbe, C. 


Nr. 326. Neue Art vom Plombenſchlöoͤſſern für 
Sücke und Oeſen, G. Riemann in Berlin, vom 25. 
Juli 1877 ab. Kl. 87. f 

Nr. 327. Verbeſſerter Whitwellſcher Wind Er⸗ 
hitzungsapparat, L. Whittwell in Stockton on Tees, 
vom 10. Auguſt 1877 ab. Kl. 18. 


Nr. 328. Lüftungs⸗ Apparat für Zimmer, A. 
Müller in Cöln, vom 11. Auguft 1877 ab. Kl. 27. 
Nr. 329. Bierkontrolteller, J. Wehrle, Uhren⸗ 


fabrikant in Furtwangen, Baden, vom 11. Anguft 
1877 ab. Kl. 04. 

Nr. 330. Maſchine zur Herſtellung von Wagen⸗ 
rädern, B. Rückert, Fabrikant in Leipzig, vom 12. 
Anguft 1877 ab. Kl. 63. 

Nr. 331. Maſchine zum Poliren und Aufputzen 

der Sohlenränder an Stiefeln und Schuhen, C. S. 
Larrabee u. Co. in Mainz, vom 14. Auguſt 1877 ab. 
Kl. 71. 
Nr. 332. Geſchwindigkeitsmeſſer für Eiſenbahn⸗ 
züge, Finckbein, Königl. Ober⸗Maſchinenmeiſter und 
Schäfer, Königl. Maſchinenmeiſter in Saarbrücken, 
vom 15. Wazuſt 1877 ab. Kl. 20. 

Nr. 333. Taſchenmeſſer mit Stahlgeſtell und 
aufgelegten Schalen, C. Lütters u. Co. in Solingen, 
vom 16. Auzuſt 1877 ab. Kl. 69. 

Nr. 334. Tragbarer Apparat zum Warmhalten 
oder Aufwärmen gekochter Speiſen, Frau M. Bradley 
in Mew Pork, vom 17. Auguſt 1877 ab. Kl. 34. 

Nr. 335. Vorrichtung zum Reinigen von Beer⸗ 
druckapparaten, A. Klein in Borna, vom 17. Anguſt 
1877 ab. K 64. J 

Nr. 338. Waſſerſtandsglas mit Schutzmantel 
und Cementguß als Bindemittel beider, R. Koch, In⸗ 
genleur und O. Müller, Werkführer in Dortmund, vom 
18. Auguſt I 77 ab. Kl. 1. 
„ Ne. 337. Neuer Kiſtengelff, W. Bachtenkirch in 
Iſerlohn, vom 21. Auguſt 1877 ab. Kl. 68. 
Nr. 388. Vorrichtung zur Verminderung des 
Waſſerverbrauchs bei Springbrunnen, O. Berndt in 
Nienburg a. S., vom 21. Auguſt 1877 ab. Kl. 85. 

Vr. 339. Küchenkräuter⸗Apparat, H. Seeger in 
Seegerhall, vom 21. Auguſt 1577 ab. il 84. 

Nr. 340. Zeichenapparat, H. Wadsworth in 
Duxburg, vereinigte Staaten von Amerika, 
Auguſt 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 341. Krahn mit ſelbſtthätiger Auslege⸗ und 
Sicherheitsvorrichtunz, C. Wendt, Maſchinen⸗Ingenieur 
in Marienburg, vom 21. Auguſt 1877 ab. Kl. 35. 

Nr. 342. Stahldrahtbeſen zur Reinigung ge⸗ 


vom 21. 


| 
| 


nietheter Flammrohre, E. Petzold in Chemnitz, vom 22. 
August 1877 ab. Kl. 87. 

Nr. 343. Vorrichtung an Singer ſchen Näh⸗ 
maſchinen, um während des Ganges den Hub der Vor⸗ 
ſchieberzähne zu verändern, F. Schmidt in Berlin, vom 
23. Auguſt 1877 ab. Kl. 52. 

Nr. 344. Eiſerner Oberbau für Eiſenbahnen, 
H. n in Zürich, vom 8. Juli 1877 

Kl. 19. 

Nr. 345. Eiſenbahntransport⸗ Vorrichtung für 
konſervirende Nahrungsmittel, S. Schreiber in 
Hannover, vom 24. Auguſt 1877 ab. Kl. 53. 

N. 346. Flaſchenſpülmaſchine mit drehender und 
ſchüttelnder Bewegung, C. Toenſe in Berlin, vom 24 
Augaft 1877 ab. Kl. 64. 

Nr. 347. Werfahren zur Anfertigung von Gold⸗ 
und anderen Metallringen ohne Fuge mit hierbel an⸗ 
gewendeten Walzvorrichtungen, J. Tübben in Ruhrort, 
vom 24. Auauft 1877 ab. Kl. 49. 

Nr. 348. Mähmaſchine zum Köpfen von Un⸗ 
kraut und Getreide, ſowie zum Mähen von Grünfutter, 
F. Diederich in Bernburg, vom 25. Auguſt 1877 ab. 


Kl. 45. 

Nr. 349. Faltenlegemaſchine, G. Grauert in 
Berlin, vom 25. Auguft 1877 ab. Kl. 8. 

Nr. 350. Thürſchloß⸗Tagriegel mit Schelle, W. 
5 bei Elberfeld, vom 26. Auguſt 1877 
ab. 


0 


Dre 
. 


zu 


Nr. 351. Apparat zur Verarbettung von Am⸗ 
moniakwaſſern auf ammonialaliſche Produlte, Dr. H. 
Grüneberg in Kalk bei Deutz, vom 18. Juli 1877 ab. 
Kl. 12. * 

Nr. 352. Maiſch⸗ und Kühlapparat mit Miſch⸗ 
rad und Ventilator, J. Hampel in Dresden, vom 6. 
Juli 187 T ab. 126. 

Nr. 353. Dekatirmaſchine, E. Eſſer in Görlitz 
und M. Iwand in Leſchwitz bei Görlitz, vom 24. Juli 
1877 ab. Kl. 8. 

Nr. 354. Gattung von Schmuckſachen, genannt 
„Jet auf Stielchen, Veit und Neljon in Parie, vom 
20. Juli 1877 ab. l. 44. 

Nr. 355. Vertikale Tur bine mit Regulirungs⸗ 
vorrichtung durch Veränderung der Zahl der wirlſamen 
Leitſchaufeln, G. Hoſe in Limburg a. d. Lahn, vom 
12. Auguſt 1877 ab. Kl. 88. 

Nr. 356. Hyaeinthen⸗Topf, 
hall, vom 25. Auguſt 1877 ab. 

Nr. 357. Gegenſtromkühler mit rotirender Schnecke, 
L. W. Thon und G. Thon in Sontra, vom 28. Auguſt 
1877 ab. Kl. 6. 

Nr. 358. Zerkleinerungsma ſchine für feſten Lehm⸗ 
oder Thonboden, v. Poſer, Poſtdirektor in Geldern, 
vom 30. Auguſt 1877 ab. Kl. 45. 

Rr. 359. Flaſchenverſcchluß mit verſtellbe rein 
Bügel, A. Grage in Ham burg, vom 1. September 


1877 ab. Kl. 64. 
360. Sicherheitshalter für geöffnete Thüren 
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5 Seeger in Seeger⸗ 
l. 34. 


Nr. 


und Fenſter, H. Keßler, Metallwaarenfabrikant in Ober⸗ 
lahnſtein, vom 2. September 1877 ab. Kl. 37. 

Nr. 361. Flaſchenverſchluß, 
bination eines Porzellanpfropfens 
drehbarer Metallhülſe, 
September 1877 ab. 

Nr. 362. Apparat zur Darſtellung von Stick⸗ 
ſtofforydulgas, Dr. O. Schür in Stettin, vom 5. Sep⸗ 
tember 1877 ab. Kl. 12. 

Nr. 363. Bremſe für Eiſenbahnfahrzeuge, F. 
Sürth, Ingenieur und Chef der Wagenverwaltung der 
Cöln⸗Mindener Eiſenbahn in Dortmund, vom 5. Sep⸗ 
tember 1877 ab. Kl. 20. 

Nr. 364. Zerkleinerungsmaſchine für Erze, Steine 
und dergl., C. Mehler, Maſchinenfabrikant in Aachen, 
vom 6. September 1877 ab. Kl. 50. 


hergeſtellt durch Kom⸗ 
mit Gummiring und 
H. Hering in Berlin, vom 4. 
Kl. 64. 


Nr. 365. Abdampfapparat, A. Pütſch, Civil⸗ 
Ingenieur in Berlin, vom 6. September 1877 ab. 
9 62. 


Nr. 366. Retlungsapparat bei Feuersgefahr und 
Obſervationsthurm, baſirend auf der Nürnberger 
Scheere, Großmann in Düſſeldorf, vom 3. Juli 1877 
ab. Kl. 61. 

Nr. 367. Nähnadelſtampf⸗Maſchine, L. Lammertz 
in Aachen, vom 3. Juli 1877 ab. Kl. 7. 

Nr. 308. Schneidwalzen für Getreidekörner, A. 
Zipfer in Krakau, vom 3. Jult 1877 ab. Kl. 50. 

Nr. 369. Eiſenbahn⸗Geleisbau⸗Syſtem, tombinirt 
aus Lang⸗ und Querſchwellen, Koch, Königl. Eiſenbahn⸗ 
Bau⸗ und Betriebs⸗Inſpektor in Hamm, vom 4. Juli 
1877 ab. Kl. 19. 

Nr. 370. Anordnung 
Rennert und Sack in Caſſel, 
Kl. 46. 


Nr. 371. Vorrichtung an doppelchlindrigen roti⸗ 
renden Dampfmaſchinen zur Steuerung bezw. Um⸗ 
ſteuerung derſelben, A. v. Llebhaber in Tegel, vom 6. 
Juli 1877 ab. Kl. 14. 

N. 372. Diurchſichtige Schlauchverſchraubung, 
N. Oeſterreich und H. Gebauer in Oppeln, vom 6. 
Juli 1877 ab. Kl. 64. 

Nr. 373. Sicherheit an den nach dem Hülſen⸗ 
ſyſtem gebauten Hinterladern, B. Beermann in Mün⸗ 
ſter, vom 7. Zult 1877 ab. Kl. 72. 


einer Gaskraftmaſchine, 
vom 5. Juli 1877 ab. 


Nr. 374. Durch Drehyventil verſchließbarer Fla⸗ 
ſchenkorb, H. Jarck in Flensburg, vom 7. Juli 1877 
ab. Kl. 64. 


Nr. 375. Signalapparat an Schlöſſern, F. Th. 
Kohl in Leipzig, vom 7. Jull 1877 ab. Kl. 68. 

Nr. 376. Bewegungsmechanismus der Harken 
an Getreide⸗Mähmaſchinen, 
Hameln, vom 8. Juli 1877 ab. Kl. 45. 

Nr. 377. Kehrpflug, P. Männchen in Pfaffen⸗ 
dorf bei Liegnitz, vom 10. Juli 1877 ab. Kl. 45. 

Nr. 378. Verfahren zum Schutze gegen Haus⸗ 
ſchwamm, Dr. H. Zerener in Magdeburg, vom 10. Juli 
1877 ab. Kl. 37. a 

Nr. 379. Apparat zum Meſſen und Kontroltren 


H. Meier in Aerzen bei 


des Volumens und der Dichtigkeit von Spiritus, Rü⸗ 
benſaft, Bier anderen Flüſſigkeiten, Frangois Delori, 
Ingenieur in Snaeskerke, Belgien, vom 14. Juli 1877 
ab. Kl. 42. f 

Nr. 380. Luftkompreſſionsmaſchine, auf Haus⸗ 
waſſerleitung begründet, für den Ausſchank von Flüffig« 
keiten, A. 1 in Caſſel, vom 17. Juli 1877 
ab. Kl. 64. 

Nr. 381. Reibungs⸗ Brems ⸗ Vorrichtung für 
Dampfaufzüge, J. Mayhew, Ingsnieur in Hamburg, 
vom 17. Juli 1877 ab. Kl. 35. 

Nr. 382. Reinigungsapparat für Erdölgas, P. 
Suckow in Breslau, vom 18. Juli 1877 ab. Kl. 26. 

Nr. 383. Selbſtthätiger Dickflüſſigkeits⸗Volumen⸗ 
Meßapparat, R. Pzillas, Maſchinenfabrikant in Brieg, 
vom 21. Juli 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 384. Revolverſchloß, P. D. Lüneſchloß in 
Solingen, vom 27. Juli 1877 ab. Kl. 72. 

Nr. 385. Einrichtung an Häckſelmaſchinen zur 
Vermeidung von Unglücksfällen beim Einlegen, S. 
Schimkat in Inſterburg, vom 28. Juli 1877 ab. Kl. 45. 

Nr. 386. Vorrichtung zur Herſtellung von Schrau⸗ 
bengewinden im Innern von Glasflaſchenhülſen, J. 
Krauſe, Kaufmann in Berlin, vom 29. Juli 1877 ab. 
Kl. 32. 

Nr. 387. Steuerungsmechanismus für rotirende 
Maſchinen, Rump und H. Hammer in Bochum, vom 
31. Juli 1877 ab. Kl. 14. 

Nr. 388. Komprimirter Kaffee, F. Ruch, F. 
Chartier und J. Berlit in Caſſel, vom 1. Auguſt 1877 
ab. Kl. 53. 

Nr. 389. Befeſtigung der Mllchglasſkala an 
Normalthermometern, R. Fueß, Mechaniker in Berlin, 
vom 2. Auguſt 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 390. Präciſionsſteuerung für Dampfmaſchi⸗ 
nen mit flachen Schiebern, F. A. Schulz in Zeitz, vom 
2. Auguſt 1877 ab. Kl. 14. 

Nr. 391. Röhren für Flüſſigkeitsleitungen aus 
daubenartigen Holzſtücken, mit Draht umwickelt, herge⸗ 
ſtellt, A. Algoever in Breslau, vom 5. Auguſt 1877 
ab. Kl. 47. 

Nr. 392. Herſtellung von Handſägen mit Bogen 
und Düllen aus Blech, Société de Groſſe Quincalllerie 
de Mutzig⸗Framont in Mutzig, Elſaß⸗Lothringen, vom 
7. Auguſt 1877 ab. Kl. 69. 

Nr. 393. Verfahren zur Herſtellung von Farben 
aus Eiſenabfällen, R. Steinau u. Ch. Steinau in 
Braunſchweig, vom 11. Auguſt 1877 ab. Kl. 22. 

Nr. 394. Funkenfänger mit Spiralen von ab⸗ 
nehmender Steigung und koniſchem Dampfleiter, C. L. 
Strube, Kaufmann in Buckau, vom 14. Auguſt 1877 
ab. Kl. 20. 

Nr. 395. Herſtellung von Metallfenſterrahmen 
und Oberlichtern, J. Th. Harris in Briſtol, England, 
vom 19. Auguſt 1877 ab. Kl. 37. 

Nr. 396. Goldgaze⸗Gebiß, Dr. 

Berlin, vom 24. Auguſt 1877 ab. K 

Nr. 397. Konſtruktion von offenen Stützmauern 


E. Dunzelt in 
l. 30. 


mit horizontaler Bodenſtützung, C. A. Hollſtein, Chauffee- 
Inſpektor a. D. in Dresden, vom 24. Auguſt 1877 
ab. Kl. 37. 

Nr. 398. Apparat zum Verkohlen pflanzlicher 
Stoffe in Wolle, wollenen Tüchern und Lumpen, C. 


F. Gademann in Biebrich, vom 11. September 1877 | 
J. Zeyland, Tiſchlermeiſter und Fabrikbeſitzer in Poſen, 


Kl. 29. 

Nr. 399. Selbſtwirkende Wagenkuppelung, J. 

Junk in Berlin, vom 11. September 1877 ab. Kl. 20. 
Nr. 400. Hobelmaſchine für Stuhlflechtrohr, O. 

Marr in Hamburg, vom 25. Auguft 1877 ab. Kl. 38. 
Nr. 401. Ofen zur Gewinnung von Holzeſſig⸗ 

ſäure ohne beſondere Anwendung von Brennmaterial, 

G. Schefer, Dr. phil. in Pfungſtadt bei Darmſtadt, 

vom 6. September 1877 ab. Kl. 12. 

Nr. 402. Transportgefäß für Milch, R. Amſinck 


ab. 


ab. . 53. 
Nr. 403. Bettfedern⸗Reinigungsapparat, Strauß 
und Co. in Cannſtadt, vom 8. September 1877 ab. Kl. 87. 

Nr. 404. Eiſenbahnwagen⸗Ventilator, J. Faber, 
Auen in Barmen, vom 11. September 1877 ab. 

Nr. 405. Kugelretorte zur Oelgasbereitung, Dr. 
8 girl in Leipzig, vom 11. September 1877 ab. 

be 


Nr. 406. Mechaniſche Malzdarre mit eigenthüm⸗ 
licher Hordenbildung und kombinirter Hub⸗ und Wende⸗ 
vorrichtung, Hünerkopf und Sohn in Nürnberg, vom 
11. September 1877 ab. Kl. 82 

Nr. 407. Iſolirt ſtehender Petroleumbrenner mit 
unverbrennlichem Docht und regulirter Petroleum⸗ 
zuführung, R. E. Asmis, Techniker in Berlin, vom 
12. September 1877 ab. Kl. 4. 

Nr. 408. Feuerungs⸗Einrichtung, L. Schultz, In⸗ 


genieur und Fabrikdirektor in Meißen, vom 12. Sep⸗ 


tember 1877 ab. Kl. 24. 
Nr. 409. Künſtlicher Dünger, Wm. Sin. Amies 
in London, vom 13. September 1877 ab. Kl. 16. 
Nr. 410. Planroſtſtab, R. Ludwig, Maſchinen⸗ 
ale in Laurahütte, vom 14. September 1877 ab. 


Nr. 411. 
rende Flüſſigkeiten, C. Pohl, Baumeiſter der „Aktien⸗ 
Bierbrauerei Plauenſcher Lagerkeller“ zu Dresden, vom 
14. September 1877 ab. Kl. 64. 

Nr. 412. Zimmer⸗Springbrunnen, C. Jordan, 


Mechaniker in Darmſtadt, vom 15. September 1877 
ab. Kl. 34. 


Nr. 413. Kombination von Kinderſtuhl und Kin⸗ 


derwagen, A. Krimmel in Reutlingen, vom 16. p 
tember 1877 ab. Kl. 34. 7 Be 

Nr. 414. Kochapparat für Ringöfen, E. Lietz⸗ 
mann, Ziegeleibeſitzer in Neu⸗Mühle bei Königs⸗Wuſter⸗ 
hauſen, vom 16. September 1877 ab. Kl. 34. 

Nr. 415. Kettenſchlicht⸗ und Appreturverfahren 
für Baumwollgarne, O. Hoffmann in Neugersdorf 
i. S, vom 18. September 1877 ab. Kl. 8. 


und F. Cochu in Hamburg, vom 8. September 1877 
Kl. 53 
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| Llegen, 


Ventilſpund zu Lagerfäſſern für gäh⸗ 


Nr. 416. Kranken⸗Klappſtuhlwagen, C. Wulff in 
Berlin, vom 18. September 1877 ab. Kl. 34. 
Nr. 417. Verſtellbarer Wagen zum Sitzen und 
W. Schenk und L. Rothkehl in Neiße, vom 
19. September 1877 ab. Kl. 34. 

Nr. 418. Mechaniſch verſtellbarer Schreibtiſch, 


vom 20. September 1877 ab. Kl. 34. 
Nr. 419. Mechaniſches Butterfaß, W. Matzerath 
in Buir bei Cöln, vom 22. September 1877 ab. Kl. 45. 
Nr. 420. Verfahren zur Herſtellung von mit 
Oelfarbe bemalten Rollvorhängen, J. Münch, Kauf⸗ 
mann in Caſſel, vom 23. September 1877 ab. Kl. 8. 
Frankfurt a. O., den 16. März 1878. 


Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachungen der Königlichen 
Direktion der Oſtbahn. 


(J) Preußiſch⸗Sächſiſcher Eiſenbahn⸗ Verband. 


Für den direkten Güter⸗Verlehr zwiſchen Stationen der 
Königlichen Oſtbahn bezw. Danzig der Hinterpommer⸗ 


ſchen Bahn einerſeits und Stationen der Berlin⸗Anhal⸗ 


tiſchen, Berlin⸗Dresdener, Berlin⸗Görlitzer, Berliner 


Nordbahn, Cottbus Großenhainer, Frankfurt⸗Bebra'er, 
Halle⸗Sorau⸗Gubener, Hannoverſchen Staats⸗, Mag⸗ 
deburg⸗Halberſtädter, Märkiſch⸗Poſener, Muldenthal⸗ 
bahn, Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen, Oberlauſitzer, Ober⸗ 
ſchleſiſchen und Sächſiſchen Staatsbahn andererſeits, 
ferner zwiſchen Stationen der Oberſchleſiſchen und 
Märkiſch⸗Poſener Bahn einerſeits und Stationen der 

Berlin⸗Dresdener, Berlin⸗Anhaltiſchen, Cottbus ⸗Großen⸗ 

hainer, Frankfurt⸗Bebra'er, Halle⸗Sorau⸗Gubener, Han⸗ 

noverſchen Staats⸗, Magdeburg⸗Halberſtädter, Mulden⸗ 
thalbahn, Oberlauſitzer und Sächſiſchen Staatsbahn 
andererſeits und endlich zwiſchen Stationen der Ma⸗ 
rienburg⸗Mlawkaer Bahn einerſeits und Stationen der 

Berlin⸗Anhaltiſchen, Berlin⸗Dresdener, Cottbus⸗Großen⸗ 

hainer, Halle⸗Sorau⸗Gubener, Hannoverſchen Staats⸗, 

Magdeburg⸗Halberſtädter und Sächſiſchen Staatsbahn 

andererſeits tritt mit dem 1. Mai 1878 ein neuer 

nach dem neuen Tarifſyſtem aufgeſtellter Tarif unter 
der Bezeichnung „Preußiſch⸗Sächſiſcher Verband⸗Güter⸗ 

Tarif“ mit theilweiſe erhöhten, theilweiſe ermäßigten 

Frachtſätzen in Kraft. 

Dieſer neue Tarif tritt mit dem genannten Tage 
an die Stelle folgender ſeitheriger Tarife und zwar: 
a. für den Oſtdeutſch⸗Sächſiſchen Verband⸗Güͤter⸗ 
Tarif vom 1. Auguſt 1872 nebſt Nachträgen, 
mit Ausſchluß jedoch des Verkehrs mit Thürin⸗ 
giſchen Stationen; 

. für den Preußiſch⸗Niederſchleſiſch⸗Sächſiſchen Ver⸗ 
band⸗Gütertarif vom 1. Oktober 1877 nebſt 
Nachträgen; 

für den Poſen⸗Niederſchleſiſch⸗Sächſiſchen Ver⸗ 
band⸗Gütertarif vom 1. September 1872 nebſt 
Nachträgen, inſoweit es ſich um den Verkehr 
zwiſchen Stationen der Oberſchleſiſchen Bahn 
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einerſeits und Stationen der Sächſtſchen Staats⸗ 
bahn andererſeits handelt; 

„für den Poſen⸗Sächſiſchen Verband ⸗Güttertarif 
vont 1. April 1873 nebſt Nachträgen, inſoweit 
es ſich um den Verkehr zwiſchen den Stationen 
der Märkiſch⸗Poſener Bahn einerſeits und Sta⸗ 
tionen der Sächſiſchen Staatsbahn und Cottbus⸗ 
Großenhainer Bahn andererſeits handelt; 

für den Spezialtarif für die Beförderung von 
Eiſenbahnſchwellen von den Stationen Bromberg 
und Schulitz der Königlichen Oſtbahn nach Sta⸗ 
tion Großenhain der Cottbus⸗Großenhainer Bahn 
vom 5. Juni 1874; 

für den Speclaltarif für die Beförderung von 
Hölzern unter 6,9 M. Länge von der Station 
Schulitz und Halteſtelle Brahnau der Königlichen 
Oſtbahn nach der Station Leipzig der Halle⸗ 
Sorau⸗Gubener und Berlin⸗Anuhaltiſchen Bahn 
vom 1. März 1875; 

. für den Specialtarif für die Beförderung von 
Hölzern unter 6,9 M. Länge von der Station 
Schulitz und Halteſtelle Brahnau der Königlichen 
Oftbahn nach der Station Halle der Halle⸗ 
Sorau⸗Gubener reſp. Berlin⸗Anhaltiſchen Bahn 
und Cöthen der Berlin⸗Anhaltiſchen Bahn vom 
1. März 1875 nebſt den zu demſelben erlafſenen 
Nachträgen; 

. für die Frachtſätze des Poſen⸗Halle⸗Schleſiſch⸗ 
Märkiſchen Verbandtarifs hinſichtlich des Ver⸗ 
kehrs zwiſchen den Stationen Cottbus, Falken⸗ 
berg, Halle, Leipzig und Peitz einerſeits und den 
Stationen der Märkiſch⸗Poſener, ſowie der Ober⸗ 
ſchleftſchen Bahn nördlich von Breslau andererſeits; 


i. für den Speckaltarif für die Beförderung von 


Elſenbahnſchweklen von der Station Schulitz reſp. 
Halteftelle Brahnau der Königlichen Oſtbahn 
nach Söthen der Berlin⸗Anhaltiſchen Bahn vom 
8. Mai 1876. 

für den Speztaltarif für die Beförderung von 
Eiſenbahnſchwellen von der Station Cüſtrin der 
Königlichen Oſtbahn nach Löbau der Sächſiſchen 
Staatsbahn vom 25. Auguft 1875 reſp. vom 
15. Januar 1878; 

. für den Spezialtarif für die Beförderung von 
Eiſenbahnſchwellen von der Station Schulitz der 
Königlichen Oſtbahn nach Statlon Dresden der 
Sächſiſchen Staats⸗ reſp. Berlin⸗Dresdener Bahn 
via Frankfurt⸗Cottbus⸗Großenhain⸗Priſtewitz veſp. 
Frankfurt a. O.⸗Senftenberg⸗Kamenz, reſp. via 
Berlin, reſp. via Frankfurt a. O.⸗Müllroſe⸗ 
Großenhain, reſp. via Frankfurt⸗Guben⸗Kirch⸗ 
hain⸗Dobrilugk vom 25. Mai 1876; 


für den Poſen⸗Dresdener⸗Verbandtarlif vom 1. 


Oktober 1876; 

für den Spezialtarif für die Beförderung von 
Etfenbahnſchwellen von Station Schulitz der 
Königlichen Oſtbahn nach Station Niederau der 


Sächfiſchen Staatsbahn vom 1. Februar 1877; 


o. für den Spezlaltarif für den Transport von 
Hölzern unter 6,9 Meter Länge von Station 
Schulitz der Königlichen Oſtbahn nach Station 
Zerbſt der Berlin⸗Anhaltiſchen Eiſenbahn vom 
20. September 1875; 

p. für den Spezialtarif für den Transport von 
Hölzern unter 6,9 Meter Länge von der Station 
Schulitz reſp. Halteſtelle Brahnau der König⸗ 
lichen Oſtbahn nach der Station Lichterfelde der 
Berlin⸗Anhaltiſchen Bahn vom 20. Oktober 1875; 

q. für den Spezialtarif für die Beförderung von 
Brennholz von der Station Allenſtein der König⸗ 
lichen Oſtbahn nach Station Lichterfelde der 
Berlin⸗Anhaltiſchen Bahn vom 1. März 1876; 

r. für den Spezialtarif für die Beförderung von 
Hölzern unter und von 6,9 Meter Länge und 
darüber von den Stationen Bromberg, Dt.⸗Eylau, 
Allenſtein der Königlichen Oſtbahn nach Station 
Deſſau der Berlin⸗Anhaltiſchen Bahn vom 15. 
Dezember 1876 r 

8. für den Spezialtarif für die Beförderung von 
Eiſenbahnſchwellen von der Station Cüſtrin der 
Königlichen Oſtbahn nach Dresden⸗Altſtadt, Sta⸗ 
tion der Sächſiſchen Staatsbahn vom 15. No⸗ 
vember 1877; 5 

t. für den Spezialtarif für die Beförderung von 
Eiſenbahnſchwellen von der Station Schulltz der 
Königlichen Oſtbahn nach Löbau, Station der 
Sächſiſchen Staatsbahn, vom 15. November 1877; 

u. für den Poſen⸗Caſſeler Verbandstarif vom 15. 
November 1877; 

v. für den Spezlaltarif für die Beförderung von 
Eiſenbahnſchwellen von der Station Cüſtrin der 
Königlichen Oſtbahn, nach Niederau, Station 
der Sächſiſchen Staatsbahn, vom 15. Dezem⸗ 
ber 1877; 

w. für den Spezialtarif für den Transport von 
Eiſenbahnſchwellen von Cüſtrin, Station der 
Königlichen Oſtbahn, nach Falkenſtein, Station 
der Sächſiſchen Staatsbahn, vom 1. März 1870 
reſp. 15. September 1875; 

x. für den Rüdersdorfer Kalk⸗ ꝛc. Tarif vom 1. 
Oktober 1874, inſoweit es ſich um den Verkehr 
nach Berlin ⸗Anhaltiſchen, Berlin ⸗ Dresdener, 
Berlin⸗Görlitzer, Cottbus⸗Großenhainer und Ober⸗ 
lauſitzer Stationen handelt. 

Die Tarifſätze des Preußiſch⸗Sächſiſchen Verband⸗ 
Güter⸗Tarifs find in 4 Tarifheften zuſammengeſtellt 
und umfaßt das Tarifheft I die Frachtſätze für den 
Verkehr zwiſchen den Stationen der Königlichen Oſt⸗ 
bahn bezw. Danzig der Hinterpommerſchen Bahn ſo⸗ 
wie den Stationen der Marienburg⸗Mlawkaer Bahn 
einerseits und den im Eingange genannten weftlihen 
Verbandſtationen andrerſeits; Tarifheft I. die Fracht ⸗ 
ſätze für den Verkehr zwiſchen Oberſchleſiſchen Statio⸗ 
nen einerſeits und den bezüglichen weſtlichen Verband⸗ 
ſtationen andererſeits; Tarifheft III. die Frachtſätze 
für den Verkehr zwiſchen Märkiſch⸗Poſener Stationen 
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einerſelts und den betreffenden weſtlichen Verbandſtatio⸗ 
nen andererſelts und Tarifheft IV. die in den Tarif- 
heften I. bis III. bereite aufgeführten Frachtſätze für 
den Verkehr zwiſchen den Stationen der Frankfurt⸗ 
Bebraer⸗ und Hannoverſchen Staatsbahn einerſeits 
und den Statlenen der Königlichen Oſtbahn, Ober⸗ 
ſchleſiſchen und Märkiſch⸗Poſener Bahn andererſeits. 

Der vollſtändige Tarif, ſowie einzelne Tarifhefte 
ev. auch Tariftabellen für einzelne Statisnen ſind von 
den Verbandſtationen vom 20. April d. J. ab zu den 
auf den Tarifheften angegebenen Preiſen käuflich zu 
beziehen. ’ 
Inzwiſchen wird auf etwaige Anfrage die unter⸗ 
zeichnete Direktion über die Höhe einzelner Tarifſütze 
Auskunft ertheilen. 

Bremberg, den 15. Marz 1878. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 

(2) Am 1. Mat cr. tritt für den direkten Verkehr 
zwiſchen Stationen der Hannoverſchen Staats⸗, Braun⸗ 
ſchweigiſchen, Hannover⸗Altenbekener, Magdeburg⸗Halber⸗ 
ſtädter, Halberſtadt⸗Blankenburger, Berlin⸗Potsdam⸗ 
Magdeburger und Berlin ⸗ a deurger Eiſenbahn 
einerſeits und den Stationen der Oſtbahn, Hinter⸗ 
pommerſchen, Berlin⸗Stettiner, Berliner Nord-, Ober | 
ſchleſiſchen und Tilſit der Tilſit⸗Inſterburger und 
Poſen der Märkiſch⸗Poſener Eiſenbahn andererſeits 
ein anderwelter, nach dem neuen Tariffyſtem aufgeſtellter 
Tarif, unter der im Rubrum angegebenen Bezeichnung 
in Kraft. 5 

Dieſer Tarif tritt von dem Eingangs bezeichneten 
Tage ab an Stelle der Tarife 

a. für den Magdebrerg⸗Preußiſchen Eifenbahn⸗Verband 
vom 1. Dezember 1876; | 

p. für den Verkehr zwiſchen Stationen der Oſtbahn 
einerſeits und Stationen der Hannoverſchen und 
Braunſchweigiſchen Eifenbahn im Oſtdeutſch⸗ 
Rheiniſchen Verbande vom 1. Auguſt 1874 
andererfelts; 

ie. für den Güter⸗Verkehr zwiſchen Stationen der 
Berlin⸗ Stettiner Eiſenbahn einerſeits und Sta⸗ 
tionen der Berktn⸗Cölner, Norddeutſchen und 
Preußiſch⸗Braunſchweigiſchen Eiſenbahn⸗Berbandes 
vom 1. Januar 1877 andererſeits; 

d. für Salz aller Art, von den Stationen Schönebeck 
und Staßfurt nach den Statlonen der Oſtbahn 
vom 10. November 18737 

e. für den Transport von Salz aller Art von den 

Stmtienen Linden (Fiſcherhof) und Linden (Küchen- 
garten) der Hennobet ⸗Altenbekener Bahn nach 


den Sratlonen der Oberſchleſiſchen Eifenbaht der 


Beförverungsſtrecke Arnswalde⸗Poſen⸗Gneſen reſp. 
Ezempin, vom 15. September 1876; 9 | 

f. für Salz aller Art von den Stationen Schönebeck 
und Staßfurt nach Poſen“ O- S. E. und M. P. E., 
Pet 17 1872: 

g. für Salz aller Art von den Stationen Schönebeck | 
und Staßfurt uach den Stationen Alt- Boyen, | 
Koſten, Czempin, Moſchin, Rokietnice, Samter, 


Wronke, Woldenberg und Auguſtwalde der Ober⸗ 
ſchleſiſchen Eiſenbahn vom 1. April 1872; 

. für den direkten Transport von gebranntem Kalk 
und rohen Kalkſteinen von Rüdersdorf nach den 
Stationen der Berlin ⸗Potsdam⸗ Magdeburger, 
Magdeburg - Halberftädter und Spandau und 
Wittenberge der Berlin⸗Hamburger Eiſenbahn vom 
1. Oktober 1874 

und ſämmtlicher zu denſelben erſchienenen Nachträge, 

ſoweit dieſe Tarife nebſt Nachträgen, Beſtimmungen und 

Tarifſätze für den Güter Verkehr zwiſchen den in dem 

gedachten neuen Niederſächſiſch-Oſtdeutſchen Verband⸗ 

tarife aufgeführten Stationen enthalten. 
Der Tarif iſt in feinen, aus den allgemeinen und 
beſonderen Beſtimmungen und den Tarifstabellen be⸗ 


ſtehenden einzelnen Theilen, zu den, auf letzteren an⸗ 
gegebenen Preiſen auf den Verbandſtationen vom 15. 


April cr. ab käuflich zu haben. 
Inzwiſchen wird ſchon von jetzt ab auf etwaige 
Anfragen die unterzeichnete Direktion über die Höhe 


einzelner Tarifſätze dc. Auskunft ertheilen. . 


Bromberg, den 15. März 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
(3) Hanſeatiſch⸗Preußiſcher Eiſenbahn⸗ Ver 
band. Am 1. Mat cr. tritt für den direkten Güter⸗ 
verkehr zwiſchen Stationen der Berlin - Hamburger, 
Köln⸗Mindener, Hannoverſchen, Lübeck-Büchener und 
Oldenburziſchen Eiſenbahn einerſeits und Stationen 
der Königlichen Ostbahn, Oſtpreußiſchen Südbahn, 
Marienburg⸗Mlawkaer, Oberſchleſiſchen, Märkiſch⸗Po⸗ 
ſener und Poſen⸗Kreuzburger Bahn andererſeits 
ein anderweiter nach dem neuen Tarifſyſtem aufge⸗ 
ſtellter Tarif unter der Bezeichnung: „Hanſeatiſch⸗ 
Preußiſcher Eiſenbahn⸗ Verband“ * 
Kraft . 8 i 
Durch diefen Tarif werden von vorbezelchnetem 
Tage ab die nachſtehend aufgeführten Tarife aufgehoben: 
1. der Hamburg ⸗Preußiſche Berbändägütertarif vom 
1. Mai 1874, 
„ der Bremen- reſp. Hamburg⸗Preußiſche Verbands⸗ 
Gütertarlf dom 1. Juni 1874, 
der Hamburg⸗Lübeck⸗Preußiſche Verbands⸗Güter⸗ 
tarif vom 1. Juli 1874, 
„der Hamburg ⸗Schleſiſche Verbands⸗Güter⸗Tarif 
vom 1. Auguſt 1871, infowelt es ſich um den 
Güterderkehr mit den Stationen Poſen, Kreuz, 
Gneſen, Inowrazkaw und Thorn, ſowie den 
Pofen⸗Kreuzburger Statlonen handelt; N 
der Lübeck⸗Schleſiſche Verbands⸗Gütertarif vom 
1. Auguſt 18 71 bezüglich des Verkehrs mit Poſen 
und Kreuz; i 3.5 nt 
6. der direkte Gittertarif zwiſchen Hamburg (B. H.) 
einerſelts und den Stationen Inowrazlaw und 
Gneſen andererſeits vom 1. Januar 1877, 
7. der Spezlaltarif für Salz aller Art von Lüne⸗ 
burg nach Oſtbahnſtationen vom 15. Juli 1875, 
der Nachtrag IV. vom 15. Dezember 18 76 zum 
Spezialtarif für Salz aller Art von Lüneburg, 


in 


2 
3. 
4. 
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Station der Hannoverſchen Bahn nach Statio⸗ 
nen der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen ꝛc. Bahn vom 
1. Auguſt 1875, 


9. der Tarif für den direkten Transport von ge⸗ 
branntem Kalk und rohen Kalkſteinen ab Rüders⸗ 


dorf vom 1. Oktober 1874, inſoweit es ſich um 
den Verkehr mit den Stationen der Berlin⸗ 
Hamburger, Altona⸗Kieler, Hannoverſchen, Köln⸗ 
Mindener, Lübeck⸗Büchener und Mecklenburgiſchen 
Friedrich⸗Franz Bahn handelt, nebſt ſämmtlichen 
dazu erſchienenen Nachträgen, ſoweit dieſe Tarife 


und Nachträge Beſtimmungen und Tarifſätze für 


den Güter⸗Verkehr zwiſchen den im Hanſeatiſch⸗ 
Preußiſchen Verbandtarife aufgeführten Stationen 
enthalten. 

Der Tarif iſt in ſeinen aus den allgemeinen und 
beſonderen Beſtimmungen und den Tariftabellen beſte⸗ 
henden einzelnen Theilen zu den auf letzteren angege⸗ 
benen Preiſen auf den Verbandsſtationen vom 25. April 
cr. ab käuflich zu haben. 


einzelner Tarifſätze 2. Auskunft ertheilen. 
Bromberg, den 15. März 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
(A) Oſtdeutſch⸗ Rheiniſcher Eiſenbahn⸗Verband. 


Für den direkten Güter⸗Verkehr zwiſchen Stationen 


der Bergiſch⸗Märkiſchen, Köln⸗Mindener und Rheiniſchen 
Bahn, der Aachener Induſtrie, der 
Münſter⸗Enſcheder und Dortmund⸗Gronau⸗Enſcheder 
Bahn einerſeits und Stationen der Königlichen Dit: 
bahn, der Hinterpommerſchen, Berlin⸗Stettiner und 
Berliner Nordbahn, der Marlenburg⸗Mlawkaer, Tilſit⸗ 
Inſterburger und Oſtpreußiſchen Südbahn andererſeits 
tritt mit dem 1. Mai 1878 ein neuer, nach dem neuen 
Tarif⸗Syſtem aufgeſtellter Tarif in Kraft. 

Di.urch dieſen neuen Tarif werden mit dem genannten 
Tage aufgehoben, die Tarife: 

a) für den Oſtdeutſch⸗Rheiniſchen Eiſenbahn⸗Verband 
vom 1. Auguſt 1874 excl. der in demſelben ent⸗ 
haltenen Sätze für Warſchau und Lodz und der 
Niederländiſchen Stationen, 

b) für den Güter⸗Verkehr zwlſchen Stationen der 
Berlin⸗Stettiner Eiſenbahneinerſeits und Stationen 
des Berlin⸗Kölner, Norddeutſchen und Preußiſch⸗ 
Braunſchweigiſchen Eiſenbahn⸗ Verbandes vom 
1. Januar 1877 andererſeits 

und fämmtliche zu denſelben erſchienenen Nachträge, 
ſoweit dieſe Tarife nebſt Nachträgen Beſtimmungen 
und Tarifſätze für den Güter⸗Verkehr zwiſchen den in 
dem gedachten neuen Oſtdeutſch⸗Rheiniſchen Verband⸗ 
Tarif aufgeführten Stationen enthalten. 


Der Tarif iſt in ſeinen, aus den allgemeinen und 


beſonderen Beſtimmungen und den Tarif⸗ Tabellen 
beſtehenden einzelnen Theilen zu den auf letzteren 


angegebenen Preiſen auf den Verbandſtatlionen vom 15. 


April d. J. ab käuflich zu haben. 
Ignzwiſchen wird auf etwaige Anfragen die unter⸗ 


Weſtfäliſchen, 


zeichnete Dir ektion über die Höhe einzelner. Tariffäe 
Auskunft ertheilen. 196 
Bromberg, den 15. März 1878. 
Königliche Direktion der Oſthahn. 
(3) Für den Preußiſch⸗Ruſſiſchen Verband⸗Güter⸗ 
Verkehr iſt eine zweite, durch die Nachträge I. bis XV. 
ergänzte Auflage des Tarifs vom 13. und 1. Juni 
1875 erſchienen. 
Exemplare dieſer Auflage ſind bei den Billet⸗Expe⸗ 
ditionen der Verbandſtationen käuflich zu beziehen. 
Bromberg, den 16. März 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
(6) Am 1. Mat 1878 tritt für den direkten 
Perſonen⸗Verkehr zwiſchen Stationen der Königlichen 
Oſtbahn bezw. Hinterpommerſchen Eiſenbahn einerſeits 
und Stationen der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn anderer⸗ 
ſeits an Stelle der Tarife vom 1. Mal 1876, 15. 


Juni 1876 und 1. November 1877 ein neuer Tarif 


iſt auf den Verbandſtationen zu erfahren. 
Inzwiſchen wird ſchon von jetzt ab auf etwaige 
Anfragen die unterzeichnete Direktion über die Höhe 


mit theilweiſe erhöhten Billetpreiſen in Kraft. Näheres 

Bromberg, den 17. März 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 

(7) Am 1. April 1878 tritt zum Tarif für die 


| direkte Beförderung von Perfonen = und Neiſegepäck 
zwiſchen Stationen der Königlichen Oſtbahn und Sta⸗ 


tionen der Breslau⸗Schweidnitz⸗Freiburger Eiſenbahn 
vom 10. Dezember 1876 der erſte Nachtrag in Kraft, 
enthaltend: Preiſe für direkte Billets zwiſchen Lands⸗ 
berg a. W. einerſeits und Königsberg i. N., Greifen⸗ 
hagen und Stettin andererſeits, ſowie zwiſchen Berlin 
einerſeits und Königsberg i. N. andererſeits, ferner 
Beſtimmungen über die Beförderung von Extrafahrten, 
Salon⸗, Perſonen⸗, Kranken⸗ und Gepäckwagen. 

Das Nähere iſt auf den Verbandſtationen zu 
erfahren. 

Bromberg, den 21. März 1878. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 

(8) Unter Bezugnahme auf unſere Bekannt⸗ 
machung vom 15. März cr. bringen wir hiermit zur 
öffentlichen Kenntniß, daß der mit dem 1. Mai er. zur 
Einführung gelangende Preußiſch⸗Sächſiſche Verband⸗ 
Güter⸗Tarif auch gleichzeitig an Stelle des Spezial⸗ 
Tarifs für Gyps⸗ und Gypsmehl⸗Transporte von Spe⸗ 
renberg, Station der Königlichen Militair⸗Eiſenbahn, 
nach Stationen der Oberſchleſiſchen und Königlichen 


Oſtbahn vom 20. März 1877 tritt. 


band. 


Bromberg, den 19. März 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 

(9) Hanſeatiſch⸗Preußiſcher Eiſenbahn⸗Ver⸗ 
Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung 
vom 15. März cr., betreffend die Einführung des nach 
dem neuen Tarifſyſtem aufgeſtellten Hanſeatiſch⸗Preußi⸗ 
ſchen Verband⸗Tarifs, wird hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß außer den berelts bekannt gege⸗ 


benen noch folgende Tarife durch denſelben vom 1. 


Mai cr. ab außer Kraft treten: 
a. der Berlin⸗Bremer Verbandtarif vom 20. April 
1873, ſoweit derſelbe den Verkehr mit der Sta⸗ 
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tion Danzig der Hinterpommerſchen Bahn be⸗ 
trifft; | 
der Hamburg-Berlin-Leipziger Verbandtarif vom | 
1. Juni 1873, ſoweit derfelbe den Verkehr mit | 
der Station Danzig der Hinterpommerſchen Bahn 
betrifft. 
Ferner bleiben die im Tarife für den direkten 
Transport von gebranntem Kalk und rohen Kalkſteinen 
ab Rüdersdorf vom 1. Oktober 1874 für den Verkehr 
mit den Stationen der Altona⸗Kieler und Mecklenbur⸗ 
giſchen Friedrich⸗Franz⸗Bahn als aufgehoben bezeich⸗ 
neten Frachtſätze bis auf Weiteres über den 1. Mai 
cr. hinaus in Kraft. 
Bromberg, den 24. März 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Bekanntmachungen der Königlichen 
Direktion der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn. 


(1) Für die Beförderung von Niederſchleſiſchen 
Steinkohlen und Coaks in Wagenladungen aus dem 
Waldenburger Grubenrevier nach Stationen der Oeſterr. 
Nordweſtbahn und Südnorddeutſchen Verbindungsbahn 
tritt mit dem 1. April cr. ein neuer Tarif — an 
Stelle desjenigen vom 1. April 1877 — in Kraft, 
welcher von letzterem inſofern abweicht, als die von den 
bisher gültigen Tarifſätzen getrennt zur Erhebung ge⸗ 
kommenen Anrückegebühren und Portozuſchläge in die 
Frachtſätze des neuen Tarifs eingerechnet ſind. 

Soweit Erhöhungen gegen die früheren Geſammt⸗ 
frachtſätze eintreten, kommen die neuen Sätze erſt vom 
1. Mai cr. ab zur Anwendung. 

Druckexemplare dieſes Tarifs werden von unſern 
Güterexpevitionen Gottesberg, Dittersbach, Altwaſſer 
und Waldenburg unentgeltlich verausgabt. 

Berlin, den 15. März 1878. 

Königliche Direktion 
der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 

(2) Am 1. Mai d. J. tritt für den direkten 
Perſonen⸗ und Gepäck⸗Verkehr zwiſchen dleſſeitigen 
Stationen und Stationen der Oberſchleſiſchen Eiſen⸗ 
bahn ein neuer Tarif in Kraft. Durch denſelben er⸗ 
höhen ſich zum Theil die Preiſe der Billets via Bres⸗ 
lau, während die Billetpreiſe im Verkehre via Sagan 
und Hansdorf größtentheils eine Ermäßigung erfahren. 
Außerdem tritt eine Erhöhung der Gepäcktaxen ein. 

Von demſelben Tage ab gelangen Courier⸗ und 
Expreßzug⸗Billets III. Wagenklaſſe zur Ausgabe und 
wird ferner zwiſchen Berlin und Camenz ein direkter 

erſonen⸗ und Gepäckverkehr eingerichtet. | 

Die combinirten Billets zwiſchen Görlitz einer⸗, 
Grottkau und Neiße andererſeits werden der mangeln⸗ 
den Anſchlüſſe wegen mit obigem Tage eingezogen. 

Berlin, den 19. März 1878. 

Königliche Direktion | 
der Nlederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 

(3) Für den Transport von Pflaſterſteinen bei | 
Aufgabe von mindeſtens 10,000 Kgr. pro Frachtbrief 


und Wagen gelangt zwiſchen Petershain und Forſt ein 
ermäßigter Frachtſatz von 0,25 Mark pro 100 Kgr. 
fortan zur Erhebung. 

Berlin, den 19. März 1878. 

Königliche Direktion 
der Niederſchleſiſch Märkiſchen Eiſenbahn. 
Perſonal⸗Chronik. 

(1) Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben 
Allergnädigſt geruht, dem Regierungs⸗Hauptkaſſen⸗Ober⸗ 
buchhalter Schaller in Frankfurt a. O. aus Anlaß ſei⸗ 
ner Penſtonirung den rothen Adler-Orden 4. Klaſſe 
zu verleihen. 


(2) Der Regierungs-Rath Wiegand hierſelbſt 


| ift zur Königlichen Regierung in Erfurt verſetzt worden. 


(3) Der Regierungs⸗Sekretair Haupt iſt zum 
Buchhalter bei der Regierungs⸗Hauptkaſſe und der Se⸗ 
kretariats⸗Aſſiſtent Schattſchneider zum Regierungs⸗ 
Sekretair ernannt worden. 

(4) Im Kreiſe Weſt⸗Sternberg iſt der Inſpektor 
Klauß zu Reichenwalde zum Stellvertreter des Amts⸗ 
vorſtehers für den 7. Amtsbezirk (Reichenwalde) er⸗ 
nannt worden. 

(5) Der Kataſter⸗Kontroleur, Steuer⸗Inſpektor 
Fuß zu Friedeberg i. N. iſt verſtorben und in deſſen 
wo der Kataſter⸗Kontroleur Hoffmann aus Wreſchen 
verſetzt. 

(6) Von den am 30. Oktober 1875 und 23: 
Februar d. Is. abgehaltenen Kreistags⸗Verſammlungen 
find an Stelle des Rittergutsbeſitzers Hauptmann a. D. 
von Zobeltitz auf Selchow und des Amtmanns Hein⸗ 
rich Fiſcher zu Zielenzig, welche Beide den Oſt⸗Stern⸗ 
berger Kreis verlaſſen haben, der Rittergutsbeſitzer 
Tobhe in Wandern und der Rentier Hoenicke in Zie⸗ 
lenzig zu Kreisverordneten des Oſt⸗Sternberger Kreiſes 
gewählt und von uns beſtätigt worden. 

(7) Perſonal⸗ Veränderungen 


im Bezirke der Kaiſerlichen Ober⸗ Poſtvirektion zu 


Frankfurt a. Oder. 

Der Ober⸗Telegraphen⸗Aſſiſtent 
Verſetzung von Oſterode i. Oſtpr. 
Telegraphenſekretair, und der Poſt⸗ 
praktikant Zeller in Cottbus zum Poſtſekretair. An⸗ 
geſtellt: Die Poſtaſſiſtenten Bömke und Bailo in 
Croſſen a. O. bezw. Peitz. In den Ruheſtand ge⸗ 
treten: Der Poſtoerwalter Mangelsdorf zu Friedland 
j. L., und der Ober⸗Telegraphen⸗Aſſiſtent Götſch zu 
Schwiebus. Geſtorben: Der Poſtverwalter Kolshorn 
in Lipke. 

(8) Die unter dem Patronat des Magiſtrats 
zu Frankfurt a. O. ſtehende Pfarrſtelle zu Booßen, 
Diözeſe Frankfurt a. O. I., kommt durch die Emeriti⸗ 
rung ihres bisherigen Inhabers, des Pfarrers Schäffer 
zum 1. Januar 1879 zur Erledigung. 


Vermiſchtes. 


(1) Das mit dem Diakonat verbundene Rektorat 
in Triebel — Diözeſe Sorau — wird in Folge Ver⸗ 
18 


Ernannt: 
Großmann unter 
nach Cüſtrin zum 
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ſetzung des jetzigen Inhabers zum 1. April cr. vakant. 
Qualifizirte Predigt⸗ und Schulamts ⸗Candidaten, 
welche ſich um dieſes Amt bewerben wollen, 
ſchleunigſt bei der unterzeichneten Königlichen 
zu melden. 
Frankfurt a. O., den 20. März 1878. 
Königliche Regierung; 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
(2) Unter Bezugnahme auf meine im Amtsblatt 
für 1867 enthaltene Bekanntmachung vom 9. April 
1867 wird hierdurch mitgetheilt, daß das Büreau des 
Königlichen Bergreviers ſich von jetzt an „Grüne Wieſe 
Nr. 27“ hierſelbſt befindet. 
Guben, den 18. März 1878. 
Der Königliche Bergrath. Kühne. 
(3) Verzeichniß der Borlefungen, 
welche im Sommer⸗Semeſter 1878 in dem mit der 
Univerſität in Beziehung ſtehenden Königlichen land⸗ 
wirthſchaftlichen Lehrinſtitute zu Berlin (Dorotheenſtraße 
38, 39) ſtattfinden werden. 
1) Profeſſor Dr. Orth: a. Spezielle Ackerbaulehre. 
b. Ueber Boden und Waſſer mit beſonderer Berück- 


Regierung 


ſichtigung der öffentlichen Geſundheitspflege. o. Land⸗ 


wirthſchaftliche Taxationslehre. d. Praktiſche Uebungen. 
e. Excurſionen an zu beſtimmenden Tagen. 
feſſor Dr. Eichhorn: a. Organiſche 
durch Experimente. b. Anleitung zu agricultur⸗chemi⸗ 


| 


0 
| 


haben ſich 


Ueber Gartenbau unter beſonderer Berückſichtigung des 
Gemüſe⸗ und Obſtbaues, der Gehölzzucht, der Park⸗ 
anlagen, der Konſtruktion von Gewächshäuſern. 13) 
Dr. Wittmack: Landwirthſchaftliche Sämereien, deren 
Verfälſchungen und Verwechſelungen. 14. Dr. Oscar 


Brefeld: a. Phyſiologie und Entwickelungs⸗Geſchichte 


der Pilze in Verbindung mit Experimenten und mikros⸗ 
kopiſchen Demonſtrationen, mit beſonderer Berückſich⸗ 
tigung der Schimmel⸗, Gährungs⸗ und Fäulnißpilze in 
pathologiſcher und zymotechniſcher Hinſicht. b. Ana⸗ 
tomie und Gewebelehre der Pflanzen in mikroſkopiſchen 
Uebungen. 15) Kammergerichtsrath Keyßner; Preußi⸗ 
ſches Recht mit beſonderer Rückſicht auf die für den 
Landwirth wichtigen Rechtsverhältniſſe. 16) Ober⸗ 


Roßarzt Küttner: Hufbeſchlaglehre, verbunden mit De⸗ 


monſtrationen und 


ſen, 


praktiſchen Uebungen. 17) Dr. 
Lehmann: Landwirthſchaftliche Fütterungslehre. 18) 
Dr. Freiherr von Canſtein: Düngerlehre. Außer die⸗ 
für die der Landwirthſchaft befliſſenen Studiren⸗ 


den beſonders eingerichteten Vorleſungen, werden an 


der Untverfität und Thierarzneiſchule noch mehrere Vor⸗ 
leſungen, welche für angehende Landwirthe von näherem 
Intereſſe ſind und zu welchen der Zutritt denſelben 


freiſteht, oder doch leicht verſchafft werden kann, ſtatt⸗ 


2) Pro- fi 


Chemie, erläutert 


ſchen Unterſuchungen mit Uebungen im Laboratorium. 


3) Profeſſor Dr. Karl Koch: a. Landwirthſchaftliche 
Botanik verbunden mit Demonftratisnen und Exeur⸗ 
ſionen. b. Uebungen im Beſtimmen der Pflanzen. 4) 
Profeſſor Dr. Kay: a. Grundzüge der Experimental⸗ 
Phyſiologie der Pflanzen. b. Mikroſkopiſcher Kurfus 
für Geübtere mit beſonderer Rückſicht auf Pflanzen⸗ 
krankheiten. 5) Profeſſor Müller: Ueber Pbhyſiologie 
der Hausthiere, verbunden mit anatomiſchen Demon⸗ 
ſtrationen. 6) Dr. Hartmann: a. Rindviehzucht. b. 
Allgemeine Züchtungsprinzipien. e. Schafzucht. 7) 
Lehrer der Thierheilkunde Dieckerhoff: Ueber Krankhei⸗ 


ten der Hausthiere. 8) Prof. Dr. Großmann: Buchführung, | 


insbeſondere die doppelte Buchführung für größere und 
kleinere Güter; Planimetrie und Trigonometrie mit be⸗ 
ſonderer Berückſichtigung der Aufgaben der Feldmeß⸗ 
kunft. 9) Ingenieur Schotte: Landwirthſchaftliche Ma⸗ 
ſchinenkunde mit 
Maſchinen⸗Mechanik. 
Praktiſche Uebungen im Feldmeſſen 
Kartiren und Berechnen von Flächen 
auf Drainagen und Berieſelungen. 
Chemie und Technologie der Rübenzucker⸗Fabrikafion 


und Noivelliren, 
mit Hinweiſung 


nden. Von den Vorleſungen an der Univerſität ſind 
beſonders hervorzuheben: Phyſik, Geologie, Mineralogie, 
Allgemeine Botanik, Zoologie, National⸗Oekonomie. 

Das Sommer⸗Semeſter beginnt gleichzeitig mit 
dem Sommer» Semefler an der Königlichen Univerſität 
am 29. April 1878. Meldungen wegen der Aufnahme 
in das Inſtitut werden vom Profeſſor Dr. Eichhorn 
(Dorotheenſtraße 38, 39) entgegengenommen. 

Die Benutzung der Bibliothek des Königlichen land⸗ 
wirthſchaftlichen Miniſterlums im Leſezimmer, Schützen⸗ 
ſtraße 26 (geöffnet von 4 Uhr Nachmittags bis 7 Uhr 
Abends), Anmeldung hierzu ebendaſelbſt im Königlichen 
landwirthſchaftlichen Muſeum, iſt den Studirenden ge⸗ 
ſtattet, ebenſo haben dieſelben Zutritt zu den Samm⸗ 
lungen dieſes Muſeums. 

Die Inſtituts⸗Quäſtur befindet ſich im Central⸗ 
Bureau des Königlichen Miniſteriums für die land⸗ 
wirthſchaftlichen Angelegenheiten, Leipziger⸗Platz Nr. 10 


und iſt von 10—1 Uhr geöffnet. 


Zugrundelegung der Hauptlehren der 
10) Poſtbaurath Tuckermann: 


1!) Dr. Scheibler: 


und Spiritus⸗Brennerel. 12) Garten⸗Inſpektor Bouchs: 


Von derſelben werden fortan erhoben: 
a. an Einſchreibegebühren 6 Mark pro Semeſter: 
b. an Auditoriengebühren 50 Pfennige pro Vorleſung 
und Semeſter; 
e. Gebühr für Ausfertigung eines Studienzeugniſſes 
3 Mark. 
Das Kuratorium. 
(gez.) v. Nathuſius. Olshauſen. 


Redigict Im Büreau der Nö Königlichen Regierung zu Frankfurt a. 0. 


Druck der Hofbuchdruckerei von Tro 


witzſch u. Sohn in Frankfurt a. O. 


